Prozeßrechentechnik

Leittechnik



1 Prozeßleittechnik in einem Unternehmen

Die folgende Tabelle zeigt die verschiedenen organisatorischen Ebenen und die zugehörigen leittechnischen Einrichtungen.


Funktion


Ebenen
System

Unternehmensführung
Unternehmensleitebene


Produktionsführung
Produktionsleitebene
Produktionsleitsystem

Betriebsführung
Betriebsleitebene
Betriebsleitsystem

Prozeßführung
Prozeßleitebene
Prozeßleitsystem

2 Ebenen der Prozeßleittechnik

2.1 Unterste Ebene

Die unterste Ebene wird von den Aktoren und Sensoren gebildet. Sie dienen zur Erfassung von Größen und zur Beeinflussung des zu leitenden Prozesses. Die Erfassung der Informationen erfolgt über sogenannte prozeßnahe Komponenten PNK. Die Übertragung zu den PNK erfolgt in klassischen Anlagen über ein 4 – 20 mA Signal. In modernen Systemen erfolgt die Kopplung digital, entweder als Punkt zu Punkt – Verbindung also hierarchisch, oder über eine einfaches Bussystem – Aktor- /Sensorbus.

Die Einkopplung der Signale 

2.2 Prozeßnahe Komponenten PNK  

Bei diesen Komponenten handelt es sich um SPS oder um einen kleinen Prozeßrechner (Mikrocontroller). Die Ankopplung an die Aktoren und Sensoren erfolgt entweder über einen Feldbus
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